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Berliner Modebrief
Kachdruck verboten

Berlin 20 April 1899
Noch haben wir kein rechtes Frühjahrswetter und ſchon iſt Frau Mode

eifrig dabei die Sommermode zu ſchaffen All die neuen Stoffe ſind
auf ihrem Siegeslauf von Paris aus bei uns angelangt und werden ſich
vorausſichtlich auch bei uns das Feld erobern da ſie an zarter Schönheit
und Eigenartigkeit ebenſo wenig wie an Eleganz das Mindeſte zu wünſchen
übrig laſſen Und unter dieſen ſind es die Grenadineſtoffe die in ihrer
Mannigfaltigkeit eine Fülle neuer Effekte aufweiſen Da ſind vorerſt die
ruhigen ſchwarzen oder dunkel gehaltenen Gewebe auf denen feſte Seidenſtreifen
mit durchbrochenen abwechſeln farbige von denen ſich ein ſchwarzes Spitzen
muſter ſehr reizvoll abhebt an anderen ſieht man wieder erhaben ein
gewebte weiße und ſchwarze Seidenbändchen in Spitzzackmuſtern ſchwarze
Seidengaze wird durch ſchwarze Seidenbänder in Streifen getheilt durch
die ſich wieder feine farbige Wellenlinien ziehen die von einer ganz
winzigen Paſſementerie umrandet ſind dann werden wieder Seidengazen
gezeigt die mit ſchwarzen und farbigen ſich verſchmälernden Bändchen
quer durchſtreift ſind Farbige licht grüne Grenadines ſind gleich mit
Spitzen Entredeux durchwebt jedoch die merkwürdigſte Neuheit bietet ſich
uns in Stoffen denen vermittelſt glänzenden weißen Lacks Sternchen
Punkte und Halbmonde aufgeſetzt ſind Je feiner die Pünktchen ſind für
um ſo vornehmer gilt das Kleid Ungemein dünn ſind dieſe grauen
flaſchengrünen und gelben Stoffe unter denen ein andersfarbiges changeant
ſeidenes Unterkleid die Farben zu unbeſtimmten wechſelnden Tönen ver
ſchmilzt Neben den Grenadines taucht das große Heer all der ver
ſchiedenen Barèges auf für welche die Mode in liebevoller Weiſe neue
Variationen erdacht hat Ganz beſonders hübſch iſt darunter ein in
kleine Felder getheiltes Muſter deſſen einzelne Felder in verſchiedenen
Farben changiren und um den bunten Glanz wiederum zu dämpfen
mit ſchwarzen Seidenpunkten beſtickt ſind Jm Ganzen iſt die Muſterung
dem der Grenadines ähnlich Flockige Querſtreifen in abweichenden Farben
geſtickte Einſätze erhabene Bändchen und die erwähnten karrirten in allen
Spielarten harren der Verarbeitung Dazu kommen nun noch die Crepons
Foulards und Popelines Ueberall tauchen die Rippen Streifen und
Punkte auf bald in Lack aufgetragen in Seide geſtickt in Chenille oder
Flittern aufgenäht Vereinzelt ſind Crepons mit türkiſchen Muſtern zu
ſehen während die Foulards ſehr viel derartige Kombinationen aufweiſen
Sehr hübſch nehmen ſich Spitzenimitationen auf glattem Fond aus und
auch der Tüll croquelé iſt in geſchickter Zeichnung darauf nachgeahmt
All die leichten Mouſſelines werden vorwiegend als Blouſenſtoffe in Be
tracht kommen Man verſpricht uns auch für den Sommer ſogar ein
Wiederaufleben des ſchlichten weißen Mullkleides Da aber ſich Spitzen
Entredeux darauf kreuzen werden Streublümchen ganze Blumen
gewinde darauf geſtickt werden ſollen und ein raſchelndes Seiden

Sonnabend den 22 April 1899

Unterkleid dem einfachen Kleidchen beigegeben iſt ſo erſcheint dieſe
Einfachheit eben als nichts als eine Atrappe hinter der ſich der
raffinirte Luxus verbirgt Die Wäſcheſtickereien die ich ſchon bei
den Barèges erwähnte ſchmücken neuerdings auch das Blouſenhemd
aus weißem Taffet Auch die Schleifenmotive heben ſich einzeln oder
durch Ranken verbunden von dem Taffet der Blouſe geſchmackvoll ab
Sehr reizend erſchien mir eine weiße Taffetblouſe die durchweg bis auf
die breite Mittelfalte in kleine Säumchen abgeſteppt war die in ihrem
oberen Theil und dem Aermel durch Querſäumchen in Quadrate getheilt
waren in denen ſchwarze Seidenſternchen eingeſtickt waren Eine chice
Gazeſchleife und eine koſtbare Gürtelſchnalle vervollſtändigten dieſe auf
fallend hübſche Blouſe die bei aller Vornehmheit des Geſchmackes der ſich
in ihr offenbarte doch durchaus einfach erſchien

Zum Frühjahr aber nimmt ſich ein in hellem Blau und zartem Grün
in verſchwimmenden Linien karrirter Wollſtoff ſehr gut aus Möglichſt
einfach mit zipflig geraffter Tunique gearbeiteter Rock an den ſich eine
durch einen Gurt abgeſchloſſene Taille fügt auf deren hellblau ſeidenen
Revers in gelblicher Seide eine lichte Stickerei ſich rankt die auch die
vom Halſe ausgehende kurze ſpitze Klappe garnirt die auf einem gelblichen
Chiffoneinſatz ruht den die kleinen Revers einrahmen

Oie Verſchiedenartigkeit der Kleiderröcke iſt ein Kapital das an Größe
immer mehr zunimmt Wie ſoll ich ſie Jhnen ſchildern all die mannig
fachen Formen zu denen täglich noch neue hinzukommen Da iſt die
eine Tunique markirende ſpitze oder runde Schürzengarnirung das regel
rechte Ueberkleid das ſich an der Vorderbahn oder den Seiten öffnet und
das Unterkleid zeigt das tuchartig vorn übereinandergeſchloſſene Prinzeß
kleid der bogig ausgeſchnittene Rock der auf einem zweiten Rock aufliegt
der vorn in einer Bahn gearbeitete und hinten mit einem Volant ange
ſetzte Rock die ſeitwärts geſtickten und hinten geſchlitzten Ueberkleider die
ſtraff die Hüften umſpannen Ueberhaupt bei allen Modellen ſcheint die
Vorausſetzung vollſtändiger Hüftenloſigkeit zu herrſchen Und ich muß un
willkürlich der vernichtenden Antwort eines Pariſer Schneiders gedenken
der zwei Engländerinnen Mutter und Tochter entzückende Toiletten vor
legt die aber alle nur für die jugendliche Schlankheit der Tochter be
rechnet ſind Endlich rafft ſich die Mutter zu der kleinlauten Frage auf
ob er denn für ſie nicht auch ein Geſellſchaftskleid hätte Nein antwortet
der Meiſter denn Damen mit Hüften gehen nicht mehr in Geſellſchaft
Ob die arme Mutter darüber in Ohnmacht gefallen iſt oder was für ein
Unglücksfall ſonſt durch dieſe Antwort heraufbeſchworen wurde kann ich
Jhuen leider nicht berichten Thatſache iſt jedenfalls daß die modernen
Nöcke keine Hüften geſtatten Ob Sie trotzdem das kirſchrothe Tuch
koſtüm wählen das ich Jhnen jetzt beſchreiben will muß ich Jhrer Ein
ſicht überlaſſen Es fällt nahe dem Rockſaum in Bogen aus die zwei
mal auf einen dunkler getönten Vorſtoß aufgeſteppt ſind der ſich vorn als
Einſatz fortſetzt Das vorn offene Jäckchen unter dem eine beliebige
Blouſe getragen werden kann iſt gleich dem Rock in Bogen einem dunk
leren Stoff aufgeſteppt der vorn in ſcharfer Spitze etwas unterhalb des

Taillenſchluſſes endet Die zurückgeſchlagenen Revers ſind mit weißer
Seide reich geſtickt und der Aermel weiſt in ſeinem oberen Theil ganz
ſchmale aufgeſetzte Stoffröllchen auf

Dieſes Kirſchroth iſt neben einem geſättigten Ziegelroth welches man
Antomolilenroth getauft hat die neueſte Modefarbe die auch gern auf
Hüten in Kirſchenzweigen zum Ausdruck kommt Hertha v H

Bericht aus der Landwirthschafts kammer für dis Provinz Sachsen Uder that
sächlich erzielte Getreideproise am 20 April 1899

Preis pro 100 kg in Mark

Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Aschersleben r SHalberstadt 1460 15 10 13 80 14 10 1480 15,80 14 10 15,20 16,00 17,99
Stendal 14,80 15,60 13,50 13,60 14 16 13,80 16,00
Jerichow I 15,20 14 00 14,20 S S SBitterfeld S S SDelitzsech 15 16 14,20 15,10 13,50 16,50 14,00 15,50 2
Torgau 15,00 15,45 13,85 14,15 15,00 16,80 14 20 1450
Sahweinitz 1530 13,80 14 10 13,50 14 ,50
Saalkreis 15,00 15,70 1415 1480 15,40 14,00 14,30 16,50 17,30
Mersebur 15 16 13,80 15,00 14,50 17,650 1416 17 20Weissenfels S S S u Sr S S S SMansf Geb Kreis 14,30 15,10 e 16,10 S 2Monsf Seekreis S S S 2Querfurt S u SBernburg a S S 2Langensalzse
Nordhausen 14,25 15,00 13,50 14,70 14,50 15,50 13,50 14,20 15 19

Preise am Berliner Frühmarkt am 19 April
per 1000 kg nach der Bank und Handelzeitnung

Weizen och S Futter Gerste loco 27 182feiner 153 160 50 Hafer locomittler 147 151 75 ostp westpgeringer 143 147 50 pis nekerm
lai 158 158,25 mecklnbgTermine Juli 157 157 ,50 feinster 141 151September 156,25 156 mittler 136 25 140Roggen loco geringer 131 185feiner 140 145 50
mittler 135 138Kklammer 128 131 50
Mai 146 145 50

Termine AJnli 144
September 138,75

Mehlbörsenverein zu Halie a S Bericht vom 20 April
Preise für 100 kg netto

Kaiser Anszug 26,50 M Ungarischer 33,25 AL Weizenmehl 00 28,00 23,50
do O 21,00 21 50 M Roggenmehl 0 21,75 22 AL do 0,I 20,75 21,00 MAI Futter
mehl 12 75 13 25 Roggenkleie 10,25 11 AM Weizenkleie 9,75 Al Weizen
schaale 10 Haidemehl 30 A

Kinclerkleidehen

weiss und bunt

W olle Battist u Bavrchent
empfiehlt

in

gross er Aus walil zu
festen billigen Preisen

C Weddy Pönicke
Leipzigerstr 6 u 7

ee

Dahlin s Restaurant u Gartenlokal
S Grosse Ulrichstrasse 55

Schöne grosse Vereinszimmer noch einige Tage frei
Guter bürgerlicher Mittagstiseh 50 u 75 Pfg
f Ranuehſuss, Pilsner Münchner Bürgerbräu

10 Lir 13 Pf o Ltr 20 PfgCarl Dahlin
Gesellschaftshaus Nohenzollern

39 Vuchererstrasse 39
Sonntag den 23 April Nachmittag von Z Uhr an

mm Grosser BI
hiebichensteiner Schützengilde
Unſer diesjähriges 51 Stiftungsfeſt verbunden mit Preisſuhießen

findet am Sonntag den 23 u Montag den 24
in unſerm Schießhans Zum Fuchs am Galgenberge ſtatt

Hierzu ladet freundlichſt ein Der Vorſtand

Lindenhof Cröllwitz
Werthen Gäſten Freunden und Bekannten zur Nachricht daß ich Sonnabend

den 22 d Mts mein Einzugsfeſt feiere beſtehend aus

De Concert und Ball
ausgeführt von der berühmten Kapelle Seeger Rheingold Zu gleicher Zeit Auftreten
der weltbekannten Muſikvirtuoſen Gebr Köhler aus der Schweiz Anfang Abends
7 Uhr Hierzu ladet freundlichſt ein

V eere e ere e

empfiehlt

R 2

Paul Bandhauer
NB Sonnabend den 22 d Mts P grosses Schlachtefest

Früh 9 Uhr Wellfleiſch u Keſſelwurſt Abends großes Wurſteſſen

Stacit Freiberg Krukenbergſt 4
Sonnabend den 22 d Mts
9 EA nGroſzes Schlachtefeſt

Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends diverſe Wurſt n Suppe
wozu freundlichſt einladet Gustav Höser

unübertrotfenes Suppenverbesserungsmittel ver
dient auf jedem Tisch ebenso heimisch zu
werden wie Pfeffer und Salz Wenige Tropfen
genügen Zu haben in Original Fläschchen von

Stadt Theater Halle a

Direktion M Richards
Freitag den 21 April 1899

204 Vorſtellung 147 Abonnements Vorſt
Farbe blau

Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Bei feſtlich erleuchtetem Hauſe

Novität NovitätZum 19 und letzten Male
Mit vollſtändig neuer Ausſtattung

an Koſtümen Requiſiten und Dekorationen
o rJm Reich der Künſte

Ausſtattungsballet in 1 Aufzug v M Richards
und A StahlbergWieſt

Muſſik von Rich von Wiſtinghauſen
Jn Scene geſetzt von Direktor M Richards
Choreographiſches Arrangement von der

Balletmeiſterin Adele StahlbergWieſt
Dirigent Kapellmeiſter Max Schneider

Hierauf
Mit neuer Ausſtattung an Dekorationen

Das Hrimchen am Herd
Oper in 3 Abth frei nach Dickens gleich
namiger Erzählung von A M Willner

Muſik von Carl Goldmark
In Scene geſetzt v Regiſſeur Guſtav Krug

Dirigent Kapellmeiſter Moritz Grimm
Perſonen

Joſef Fanta
Marg Koch
Eliſab Klein
Carl Lommerz

heim

Tackleton Puppenfabrikant Carl Brandes
Das Heimchen eine Grillen

elfe Ottilie MetzgerElfen

John Poſtillon
Dot deſſen Weib
May Puppenarbeiterin
Ed Plummer Seemann

Dorfleute
Ort Ein Dorf in England

Zeit Anfang des 19 Jahrhunders
Nach dem Ballet und dem 2 Akt der Oper

längere Pauſen

Thalia Theater
Sonnabend den 22 April 1899

Der SchlafwagenControlenr
Sountag Abends 7 Uhr

Doppel Vorſtellung

D Sei einfachen Preiſen nAſchermittwoch
Hierauf

Nervöſe Franuen
Burg Theater

Giebichenstein
Sonnabend den 22 April 1899

Capitän Dreyfus
Sonntag den 23 April 1899

Gefallene Engel
Volksſtück in 3 Akten von Normann

Nachmittags 4 Uhr
Tr Kinder Vorſtellung

Dörnröschen
Märchen in 4 Akten von W Märentraut

p n iStadt Theater Leiprig
Sonnabend den 22 April 1899

Neues Thenter
Der Widerspenstigen Zähmung

Altes Theater
Die Geish a35 P an bei L F Mertens Langestr 19

Walhalla Theater
x

Direktion Richard Inbert
Neuer 9pielplan

Miß Semong die unverbrennbare Feuer
Amazone und Schlangen Beſchwörerin
Senſationell Die Max Grigory

Truppe Elite Parterre Akrobaten und Bra
vour Gymnaſtiker mit ikariſchen Spielen
Die beiden Barlow s Burlesk Komö
dianten mit ihrer komiſchen Scene Ein
fideles Gefängniß Mr John Con
rady Bravour Equilibriſt auf dem ſchwe
benden Trapez Die Geſellſchaft Larini
excentriſche Akrobaten Ein Spaß im
amerikaniſchen Kaffeehauſe Signo
rina Olga Verwandlungs und Spitzen
tänzerin Fräulein Mizzi Braun Ge
ſangs und Koſtüm Soubrette Das
Rheingold Trio humoriſtiſches Geſangs
Terzett

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater
Direktion Fr Wiehle

Nener Spielplan
vom 16 30 April

Mr Heckenreth mit ſeiner dreſſirten
Thiergruppe Elefant Pferd Dogge u Affe
ab 17 d Mts
Der Elefant als Kadfahrer

Fred Edlavi Verwandlungsſchauſpieler in
höchſter Vollendung Derſelbe ſpielt den
Einakter Eine Minnte zu ſpät in
welchen 6 Perſonen auftreten ganz allein
Lagres Truppe Parterre Akrobaten
Mariette n Jrma Elvert Geſangs
und Charakter Duettiſtinnen Prinz u
Leo Gymnaſtiſche Produktion Mr
Chartes Frühlingserwachen Vogelſtimmen
Potpourri Tilly Verdier Koſtüm
Soubrette Hugo Schulz Laurenc
Leonhardy das urkomiſche Panoptikum
mit ſeinen künſtlichen Menſchen

S Hohenthurm
Gasthof zur Rose

Sonnabend Schlachtefest
sonntag Schwein Auskegeln

Abends Familienkränzchen
Es ladet ergebenſt ein C Scholz

De Uehrere Ciſchgaſte
zu kräftigem Mittagstiſch geſucht à 50

J eRestaur z d Sechsi lürmen

Steinweg 24
Gleichzeitig empfehle meine gute Kegel

bahn und ſchönes Vereinszimmer
zur fleißigen Benutzung

Der Wirth I Meng
früher in Erfurt

Vergnücgungs Verein Vivat
Zu unſerem am Sonntag den 23 April

ſtattfindenden

Kränzchenim Wlauchnischen Schützen
haus ladet freundlichſt ein

Der Vorstand
T Anfang 4 Uhr

Zur Gründung eines
SVereins ehem 71 er

laden wir die Herren Kameraden zu einer Be
ſprechung aufſonnabend den 22 April
Abends im Reſtaurant Zin den sechs
Thitrmmen Steinweg 24 freundl ein
Mit Gruß Mehrere ehem 71 er

W Hemer s
Restaurant zur Salzquelle

Graseweg 15
Sonnabend und Sonntag

r I spoeckknehen
Abends

Familien Abend
Hierzu ladet freundlichſt ein

Radewell
Sonntag den 23 d Mts ladet zum
18 5tiftungsfeſt

freundlichſt ein

Der Krieger u Landwehr Verein
Restaurant zum Heitern Blick

Annenſtraſze 1
Sonnabend Ffamilienfest

mit muſikaliſchen Vorträgen
Es ladet freundlichſt ein Der Wirth
Sachsen Vereinigung

III Stiſtungsfest u
Königs Gehburtstagskeier

Sonnabend den 22 April Abends 8 Uhr
im Saale des Goldenen Hirsch s

Gäſte willkammen
Der Vorſtand

Kl gemüthl Geſellſchaftszimmer
mit Pianino einige Abende frei

Restaurant zum Saalethal
Robert Franzſtraße 2

Volksbildungsverein
Sonnabend den 22 April Abends

vünktlich 8 h Uhr in der Börsen
haltes Vereinszimmer

Schluss Sitzung
1 Diskuſſion über verſchiedene Anträge
2 Aufſtellung des Sommerprogramms
3 Erſatzwahl für den erſten Vorſitzenden
4 Sonſtiges

Um zahlreiches Erſcheinen erſucht dringend
Der Vorſtand

Restaurant Fürstenhalle

Markt 6 Markt 6Mittagstisch von f2 8 Uhr
im Abonnement 60 Pfg und 1 Mk

Heute Freitag Abend
f friſche haus

S ſchlachtene Wurſt
bei Gust Friedrich Bärgaſſe

Heute Freitag
Schlnechteſest

L Rüdiger
Parkſtraße 14

orgen Sonnabend
Schlachtefest

Karl Block Jägerplatz 1
Perd Prommann s Kestaur

Zwingerstr 26
Morgen Sonnabend

Schlachtefest
Morgen Sonnabend
Schlachteſest

H HüttenrauchGütchenſtraßze v
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Statt mit schädlichen Tincturen

Statt mit PomadeStatt mit del

Javol hat eino VUmwälzung auf
dem Gebiete der Haarpflege her

vorgerufen Man verwendet es an
Stelle der seither gebrauchten
Producte in den Familien bereits
allgemein weil man gefunden bat
dass es seinen Zweck weit besser e
erfüllt als irgend ein andores
Damen wie Herren alt wie jung
loben Javol in gleichem Maasse
Seine Vorzüge sind wirklich einzig

Javol verleiht den Haaren
vollendete Schönheit macht
sie weich vollauftragend ſar die i

ung appig Javol Krättigt und
befördert den Haarwuchs

Duroh den Gebrauch von
Javol werden die Raare in
ihrer natürlichen Farbe er
halten so lange dies nur ir

S möglich ist Man beugt
also der Ergrauung vor Säu
men Sie nicht einen Versuch

in allen feinen Parfümerien Droge
rien auch in vielon Apotheken

Das Zeste

r

zu machen
Pro Flasche Mk 2

Jede erfahrene
9 9 Hausfſfranm

verwende Fahlberg List Co s

Jacectarin Jabletten
den besten und gesündesten Süssstofk

Der Ersatz von 1 Pfund Zucker
kostet DUI

I0 I2 PfennigeDaher grosse Ersparniss

Ausgezeichnet zum Versüssen von Kaffee Thee
Cacao COhocolade Suppen Grog Punsoh Gläüh

wein Warmbier Limonaden u 8 W
Zu haben in allen durch Saccharinplakate Kkenntlichen
Drogen Colonial und Materialwaarenhandlungen

Nur friſche veſtletmſahige Samen

Gemüſeſamen aller Art
Landwirthſehaftliche Samen
Rothklee Luzerne Weiß Gelb Anrarnat n SchwedenkleeGsparſeotte Rieſenſpörgel Futterwidten aagterbſen

Kopfkrant StrunkkrautRaigrds engl u italieniſch Wieſengras Thimothee

Runkelrüben runde n lange Pa Qualität
Grasſamen für Garten

Blumenſamen in 500 der ſchönſten Horten
Frühkartoffeln Steckzwicbeln Düngemittel

Futtermöhren

Rio beſtes Schuhmittel gegen die Blutlaus à Flaſche 60 u 100 Pfg
Gratis 1 Gartenbnch enthält

aller Gemüſe und Blumen etr

Moritz Bergmann
Halle aſ5 Markt 16 Samenhandlung neben der Hirſchapothehe

Ausſaat Behandlung u Pflege
Kataloge gratis

Gaskochheerde Gaskocher
und Hudlerplatten

jeder Größe auch mit Bratröhre liefert

S Ernst De
wer errrww 7Uehb on i rr

ſinerkannit hestes Anhnpuatzmittes

Doppelt raſnnirtes

Deutsches
Haushalt

Rindoerfoett
garantirt rein ohne Salz S

und Waſſer
100 h Fettgehalt

u famosVBeſter Erſatz für Butter
und 5chmalz

Zu allen Koch Brat und
Vackzwecken

ſparſamen Hausfrauen
dringend empfohlen

In Pergamentrollen
a 1 Pfd 60 Pfg

Zu haben in den
Verkanfsſtellen des

Allgemeinen Conſumvereins
Halle Sanle

plenn haltbar ein

Adam Rackles
r Hoflieferant

ANxru
Brot Brot

I u T Sorte groß u kräftig empf
Bäckerei Weidenplan 7

Stettiner Pferde Loose
Loose à 1 M Ziehung 16 Mai Haup FXqufpagenMecklenbur ger Pferde t 008s0
Loose à 1 M Ziehung 17 Nai Hauptgewinn i W v 10000 RKönigsberger Pforde Looseo
Loose à 1 M jenbu Mai Hauptgew 10 besp Fauipagen

Marienburger Pferde Loose
Loose à 1 Mk Ziehung 2 Juni Hauptgew i W v 10 000 R

Aachener Dombau Geldlotterio
Ganzes Loos 0 Halbes 5 WViertel 2,50 M

Grösster Gewinn ev 500 000 BI bagragdeburger Pferde Loose
Lose à 1 M Ziehung 22 u 23 Juni Hauptgew i W v 6000 M F

Porto und Liste 20 Pfg extra
Buch u KunsthandkungSehroodol Vwop Gr Ulrichstr 50

Algemeiner Conſun Verein R Lettin h Halle a E

Bilanz für das Jahr 1
Activa Paſſiva1 An Utenſilien Conto 1389,24 1 Per Mitglieder Antheil Conto 4340,20Abſchreib 20 9 277,85 1111,89 der Conto 139 555

2 Waarenvorräthe a T 99 6866,56 3 CautionsConto3 Joee e Lon belehr 4 Dispoſitionsfonds Conto s1126
u noch nicht entleerte Fäſſer 112,25 6 FaßtagenConto berechn4 DepoſitenConto Guthaben noch nicht entleerte Fäſſer 112,25
bei der Kreisſparkaſſe 15825 6 Ueberſchuß 17363,94

5 DebitorenConto noch Summa M 24182,65nicht erhobene Zinſen 255,05
6 Caſſa Conto Baarbeſtand 12,40

Summa M 65
Am Anfang des Geſchäftsjahres den 1 Januar 1898 zählte der Verein 206 Mitglieder
Jm Laufe des Geſchäftsjahres ſind neu eingetreten 38
Beſtand am Schluſſe des Geſchäftsjahres den 31 Decbr 1898 277
Mit dem Schluſſe des Geſchäftsjahres 1898 ſchieden aus 11
Beſtand bei Beginn des neuen Geſchäftsjahres den 1 Januar 1899 233 Mitglieder

Der Geſammtbetrag der Geſchäftsguthaben hat ſich im Geſchäftsjahr 1898 um
63 M 20 Pf und die Haftſumme um 350 M vermehrt

Die Haftſumme für welche alle Genoſſen am Jahresſchluß autzukommen haben
beträgt 6100 M

Lettin b Halle im April 1899

Angemeinet Conſum Verein zu Lettin b Halle
Eingetr Genoſſenſchaft mit beſchr Haftpflicht

Der Vorſtand
G Schwab Fr StuckasE Bingoer

in Wabrer den für die Tenschbuit
iſt es daß ſich die untenſtehende Tuchfabrik zum Princip gemacht
hat ihre Fabrikate direkt an Jedermann abzugeben Durch den
Bezug unſerer Fabrikate kaufen Sie direkt aus der Fabrik und
entgehen dadurch vollſtändig dem Zwiſchenhandel Auf unſere morgen
in dieſem Blatte beiliegenden Proſpekte machen ſchon heute ganz be
ſonders aufmerkſam

Lohmann 48610y Spremberg L
Einzige Tuchfabrik Deutſchlands die ihre Fabrikate direkt an Jeder

mann verſendet

Nur Mk ſ 35 kostet dieses
Nicker Taschenmesser Nr 500

schliesst durch Druck auf die kleine Klinge
mit 2 Klingen aus bestem Stahl echt
Hirschhornheft und Korkzieher
fein Neusilber Beschlag

Versand gegen
Nachnahme

Stahlwaaren Waffen Werkzeuge
Haushaltgeräthe opt Waaren Leder

waaren Pfeifen Musikinstrumente Gold u
Silberwaaren Uhren ete

E von den Steinen Cie Wald bei Solingen Nr 08
Stahlwaarenfabrik und Versandgeschäft

Amt iche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Der am 9 December 1854 zu Merſeburg geborene Arbeiter

ſorgt nicht für ſeine Kinder ſodaß füc dieſelben Pflegegeld aus
zahlt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 17 März 1899

Die Armen Direktion Pütter
Bekanntmachung

Schutt und Zoden Maſſen können bis auf Weiteres unentgeltlich an
der Gimritzer Gutsbrücke abgeladen werden

Halle a den 18 April 1899

W Wittlingntlichen Mitteln ge

Der Stadtbaurath Genzmer

Bekanntmachung
Behufs Umpflaſterung wird die Kuhgaſſe vom 24 d Mts ab bis auf

Weiteres für den Reit und Fahrverkehr geſperrt
Halle a den 19 April 1899

Die PolizeiVerwaltung
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